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von Christian Schindler

Das Ehepaar Anneliese und
Jürgen Klös haben am 18.
November ihre Gnaden-
hochzeit gefeiert. Sie haben
sich am 18. November 1948
das Jawort gegeben.

Schüchtern war Jürgen Klös
eigentlich nur einmal. Beim
Tanzen erblickte er 1946 seine
spätere Frau das erste Mal.
Doch der junge Mann konnte
nicht tanzen, und deswegen
traute er sich auch nicht, die
attraktive junge Kunstgewer-
bestudentin anzusprechen.
Zufällig traf man sich ein Jahr
später wieder, und von da an
war man unzertrennlich.

Schüchtern war Jürgen Klös
auch nicht bei der Berufswahl.
In den Nachkriegswirren hatte
es ihn zur Berliner Zeitung ver-
schlagen, wo er eine Ausbil-
dung zum Schriftsetzer mach-
te. Doch der Traumberuf war
es nicht. Ihn zog es zur Polizei.
1949 begann er seine Ausbil-
dung in der Polizeischule an
der Radelandstraße.

Die erste Station nach der
Ausbildung war für den jun-
gen Beamten das heute nicht
mehr existierende Revier Sie-
mensstadt. Hier hatte er auch
mit den Besonderheiten der
geteilten Stadt zu tun.„Bei Sie-

mens arbeiteten zahlreiche
Menschen, die im Ostteil der
Stadt wohnten. Wenn diese ei-
nen Unfall hatten, mussten
Angehörige im anderen Teil
der Stadt informiert werden“,
erinnert er sich. Dieser Kontakt
verlief überraschend unprob-
lematisch, wenn auch aus
heutiger Sicht kurios. Der
West-Berliner Beamte begab
sich zum S-Bahnhof Werner-
werkdamm. Über das dortige
Telefon der Deutschen Reichs-
bahn, die in ganz Berlin für die
S-Bahn zuständig war, rief er
bei seinen Kollegen in Ost-

Berlin an.„Das klappte dann
auch immer sehr gut“, be-
schreibt Klös die gesamtberli-
ner Polizeiarbeit.

Zusammenarbeit mit anderen
war für Klös immer wichtig. Er
machte Karriere, kam 1959 zur
Kriminalpolizei. 1971 zog die
Familie nach Hessen, Klös hat-
te einen Ruf zum Bundeskri-
minalamt erhalten. Parallel en-
gagierte sich Klös in der Inter-
nationalen Polizeivereinigung.
Von 1982 bis 1988 war er gar
deren Vorsitzender.„Aus dieser
Zeit haben wir Feunde aus al-

ler Welt“, freut sich noch heute
Anneliese Klös über Reisen
und Kontakte. Einmal sprach
sie König Carl Gustav von
Schweden einfach an, alle an-
deren Gäste der königlichen
Audienz hatten sich nicht ge-
traut. Mit dem Ruhestand
kehrten der Leitende Kriminal-
direktor und zweifache Bun-
desverdienstkreuzträger und
seine Frau nach Spandau zu-
rück. Genügend Aufgaben
sind ihnen geblieben. Hier
kümmern sie sich um ihre vier
Kinder, vierzehn Enkel und
siebzehn Urenkel.

Ein bewegtes Leben
PORTRAIT: Wie skurril die Siemensstadt mit Ost-Berlin in Kontakt trat

Sind 70 Jahre verheiratet: Anneliese und Jürgen Klös. Foto: Christian Schindler

Liebe Span-
dauerinnen
und Span-
dauer,

Spandau ist
mehr als die
Summe sei-
ner Teile, aber

seine Teile sind auch schon be-
achtlich genug. Das„Spandau-
Verspotten“ oder Neudeutsch
„Spandau-Bashing“ der letzten
Jahre ist verstummt. Voll sind
die Berliner Medien von positi-
ven Expeditionsberichten in
den grenznahen Berliner
Raum im Westen.

Nach„Spandau kommt groß
raus“,„750 Jahre Kladow“,„Der
Spandauer Norden“ und
„Rund um die Heerstraße –
Wilhelmstadt und Staaken“
werfen wir diesmal einen Blick
nach Siemensstadt und Hasel-
horst. Und da tut sich ja zur

Zeit so Einiges, wenn nicht am
meisten Neues in der Havel-
stadt.

Nicht dass wir über diese
wichtigen Ortsteile, wie auch
über die anderen, nicht sowie-
so jede Woche berichten. Aber
manchmal muss auch Platz für
einen weniger tagesaktuellen
Rundblick sein, damit Altein-
gesessene und die vielen tau-
send Neubürger gut Bescheid
wissen.

Gleichzeitig ist diese Ortsteil-
Serie, die wir unregelmäßig
fortsetzen, eine Möglichkeit
für das lokale Gewerbe, sich
dem ganzen Bezirk zu präsen-
tieren. Beachten Sie bitte die
Angebote unserer Inserenten.

Ihr Olaf Lezinsky

Weitere Informationen: www.
verlagsservice-lezinsky.de

Hier ist Einiges los
GRUSSWORT: Ortsteil-Serie geht weiter

Olaf Lezinsky

SIEMENSSTADT. Bei der De-
legiertenversammlung des SC
Siemensstadt wurden alle bis-
herigen Vorstandsmitglieder
in ihren Ämtern bestätigt. Der
Vorsitzende Matthias Brauner
sowie Ulrike Hoffmann (Finan-
zen), Tanja Wählke (Öffentlich-
keitsarbeit und Rechtsfragen),
Thorsten Süfke (Sport) und
Heike Brömse (Jugend) erhiel-

ten jeweils ein einstimmiges
Votum der Mitglieder. In den
kommenden Jahren will der
Verein seine Angebote im Kin-
der- und Jugendsport weiter-
entwickeln. Gleiches gilt für
den Gesundheits- und Rehas-
port. Neu im Programm ist ein
Weihnachtssingen, das am 19.
Dezember zum ersten Mal
stattfindet. tf

Neuer alter Vorstand gewählt

Was ist los im Kiez? Freizeittipps aus der Nähe finden Sie zuverlässig im SpandauerVolksblatt.

Nutze unser Herbstangebot
und mach was für Dich!

Wir haben ein Special-Herbstangebot
für Dich vorbereitet:

Fußpflege nach medizinischer Art schon ab 18,- €
Kosmetische Behandlung ab 29,- €

Kontaktiere uns unter 381 65 46
Beauty Clinic · Quellweg 27 · 13629 Berlin

Anzeige

Salon Hair Beetle heißt Sie herzlich willkommen
Mein Name ist Viola Thunert, ich
bin Friseurmeisterin und seit No-
vember 2002 im „ Haselhorster
Kiez“ mit meinem Salon ansässig.
Die Liebe zu meinem Handwerk
ist für mich Kunst und Leiden-
schaft zugleich. Ich möchte, dass
Sie sich in meinen Räumen wohl
fühlen und entspannen, während
ich mir die Zeit nehme, Sie zu
Ihrem persönlichen Stil zu bera-
ten: Ganz nach Ihren Wünschen
„trendbewusst oder klassisch“.
Für mich bedeutet Trend, die
Weiterbildung bezüglich der
Top-Farben und Balayage-Sträh-

nen bis hin zu den Freihandtech-
nik-Highlights sowie „Cut and
Classic for Man“. Übrigens suche
ich zur Unterstützung noch eine
nette Friseurin!

¤lich willkommen in mei-
nemSalonHair Beetle amHa-
selhorster Damm 5 in 13599
Berlin! Geöffnet ist für Sie Di-
Fr 9-18 Uhr sowie Sa 9-14 Uhr.

Terminvereinbarungen er-
halten Sie unter Telefon (030)
33 00 21 73. Weitere Infos
unter: Facebook: Hair Beetle
Extensions und Coloration

Friseurmeisterin Viola Thunert freut sich auf Ihren Besuch.

Anzeige

Willkommen bei Ihrem Friseur Lean
Seit fast genau zehn Jahren ist der
Friseur Lean in Siemensstadt für sei-
ne kreative Haarkunst bei Damen,
Herren und Kids gleichermaßen
bestens bekannt. Kein Wunder, denn
Berry Sorgec und ihr kompetentes
Team sind immer auf dem aktuellen
Stand der Haarmode und wissen
deshalb genau, die neusten Trends,
aber auch ganz klassische Frisuren
individuell ins Haar zu zaubern. Da-
rüber hinaus ist man hier auf Haar-
verlängerungen und -verdichtungen
sowie auf die innovativen Blondier-
farben und Dauerwellentechno-
logien spezialisiert. Zum weiteren
Leistungsspektrum des modernen
Salons gehören raffinierte Braut- und
Hochsteckfriseuren inklusive Make

up, Svarowski-Kristallsträhnen, die
Wimpernwelle oder -verlängerung.
Micorblading für die perfekten Au-
genbrauen sowie Microneedling für
einen frischen, glatten Teint gehören
ebenfalls zum Angebot. Übrigens
setzt das Team bei allen Anwendun-
gen auf die Qualität mit den besten
Produkten zu Top-Preisen. Und wäh-
rend der Behandlung kann man hier
außerdem eine köstliche Kaffeespe-
zialität genießen.

Bis zum 31. Dezember 2018
erhalten Sie auf alle Friseur-
dienstleistungen einen
Nachlass von 15%.

Friseur Lean Nonnendammallee
92, 13629 Berlin, Mo-Fr 9-19 Uhr,
Tel. 38 30 31 85

Kennen die neusten Tends: Berry Sorgec und Caroline Preissler

Black Friday bei Mrs. Sporty in der Nonnendammallee 92
Mrs. Sporty lädt alle interessierten Frauen ein, das ganzheitliche
Trainings- und Ernährungskonzept kennenzulernen und ihre per-
sönlichen Trainings- und Gesundheitsziele zu erreichen - mit nur
30-minütigen Trainingseinheiten.
Am 23.11.18 von 9.00 bis 19.00 Uhr wartet ein exklusives
Angebot für alle Interessentinnen, die sich für eine Mitgliedschaft
entscheiden: Neumitglieder trainieren 2 Monate kostenlos und
sparen das Startpaket (Wert insgesamt 206,98 €).
Das Mrs. Sporty Team freut sich auf zahlreiche Besucherinnen!

MRS. SPORTY Club Siemensstadt
Nonnendammallee 92, 13629 Berlin, Tel. 030/48813510,
club334@club.mrssporty.de www.mrssporty.de/club334



SonderthemaSeite 24 Kalenderwoche 4721. November 2018

von Ulrike Kiefert

Was haben Schießbaumwol-
le, Romy Schneider und Artur
Brauner gemeinsam? Das
„Quartier Pulvermühle“ in
Haselhorst.

Zugegeben, im„Quartier Pul-
vermühle“ hat Romy Schneider
nie gewohnt. Auch Lilli Palmer,
Therese Giese und Olga Tsche-
chowa nicht. Trotzdem sind die
Frauen hier allgegenwärtig.
Denn das HaselhorsterWohn-
quartier ist, was die Straßenna-
men betrifft, ein Schauspiele-
rinnen-Quartier.

Berühmt-berüchtigt ist der
Ortsteil aber nicht wegen sei-
ner Diven. Aus Haselhorst, wo
heutemehr als 16 000 Einwoh-
ner leben, kam das Pulver für
preußische Kanonen. Denn als
ehemalige Garnisons- und Fes-
tungsstadt hat Spandau eine
lange Rüstungsgeschichte hin-
ter sich, die vielen Ortsteilen ih-
ren Stempel aufgedrückt hat.
So leitet sich etwa der Name
des Quartiers von der Pulverfa-
brik („Pulvermühle“) ab, die
zwischen 1832 und 1837 von
Moabit nach Haselhorst umsie-
delte. Denn hier gab es bereits

eine Gewehrmanufaktur und
weitere Rüstungsbetriebe. In
der Neuen Haselhorster Pulver-
fabrik, die direkt nördlich der
alten entstand, wurde später
modernes rauchloses Schieß-
pulver produziert.Weil es aus
Cellulosenitrat bestand, hieß es
auch„Schießbaumwolle“. Nach
dem ErstenWeltkriegmusste
Deutschland abrüsten, und so
wurden 1919 auch in Hasel-
horst alle Rüstungsbetriebe
geschlossen.

Heute erinnern nur wenige Ge-
bäude an die ehemaligen Pul-
verfabriken. So steht etwa das
alte Verkohlungsgebäude noch
auf dem Firmengelände der

Havelwerke amTelegrafenweg,
und derWasserturm in der Klei-
nen Eiswerderstraße. Letzter
gehört bis heute zum Studio-
gelände der CCC-Film, einer
Produktionsfirma, die der Film-
produzent Artur Brauner 1946
in Haselhorst gründete.

Bis in die 1950er-Jahre hinein
war das Quartier eine Notsied-
lung, die im Laufe der Jahr-
zehnte verfiel. In den 90er-Jah-
ren entstand auf dem früheren
Gelände der Pulvermühle das
„Quartier Pulvermühle“. Denn
die ideale Lage amWasser be-
flügelte die Ideen, die Flächen
weiträumig städtebaulich zu
entwickeln –mit neuenWoh-

nungen, Grünflächen undWe-
gen amWasser. Die ersten Häu-
ser entstanden im sozialen
Wohnungsbau, Klinker-Klötze
aus roten Ziegeln, mit glatten
Fassaden und ohne Balkone.
Ende 2000 war das„Quartier
Pulvermühle“ der erste fertig
gestellte Bereich für dieWasser-
stadt Spandau. Im Norden wird
die Siedlung von der Kleinen
Eiswerderstraße begrenzt, im
Osten von der Daumstraße und
im Süden vomTelegrafenweg.
Der Krienickepark amHavelufer
und der Grützmacherpark mit
demGrützmachergraben lo-
ckern die Siedlung auf. Und
wer weiß, vielleicht hätte Romy
Schneider hier gern gewohnt.

Wo Romy Schneider nie wohnte
HASELHORST: „Quartier Pulvermühle“ prägt den Ortsteil

Das„Quartier Pulvermühle“ entstand auf dem Areal der früheren Pul-
verfabriken in Haselhorst. Fotos: Ulrike Kiefert

DerWasserturm der Alten Pulver-
fabrik steht noch auf dem Gelände
der CCC-Filmstudios.

SPANDAU. Drei Seniorenein-
richtungen laden in der Ad-
ventszeit zuWeihnachtsbasa-
ren ein.Wer kleine Geschenke
oder etwas Schönes zum De-
korieren sucht, kann dort nach
Herzenslust stöbern. Basarzei-
ten sind am 28. November von
13 bis 17 Uhr im Seniorentreff
Freudstraße 11 sowie von 14
bis 18 Uhr im Seniorentreff
Maulbeerallee 23. Am 30. No-
vember wird es von 14 bis 18
Uhr im Seniorenwohnhaus
Siemensstadt am Rohrdamm
56 weihnachtlich. Für das leib-
licheWohl ist mit Getränken,
selbstgebackenem Kuchen
und einem Imbiss gesorgt. Der
Eintritt ist überall frei. uk

Seniorentreffs
feiern den Advent

SIEMENSSTADT. Das Bezirks-
amt hat seine neun kostenfrei-
en Mieterberatungsstellen um
ein weiteres Angebot ergänzt.
So berät der Berliner Mieter-
verein jetzt auch im„Familien-
zentrum Rohrdamm“ an der
Voltastraße 2 und zwar immer
mittwochs von 15 bis 17 Uhr.
Damit hat Spandau in der
Summe zehn dieser offenen
Beratungsstellen für Mieter in
sieben Ortsteilen. In Gatow
und Kladow gibt es dieses An-
gebot laut Bezirksamt auf-
grund des geringen Mieteran-
teils bisher nicht. 2019 soll das
Beratungsangebot aber er-
neut dem Bedarf angepasst
werden. uk

Neue
Mieterberatung

HASELHORST. Gute Nach-
richt für Haselhorsts Fußballer:
Das Stadion Haselhorst in der
Daumstraße hat einen neuen
Kunstrasenbelag bekommen.
Der Einbau dauerte etwa drei
Monate und kostete 570 000
Euro. Das Geld kam aus dem
Sportanlagensanierungspro-

gramm. Die Investition war
dringend nötig, denn zuletzt
war ein Trainings- und Spiel-
betreib kaum noch möglich.
Teilweise wurde der Platz vom
Berliner Fußball-Verband ge-
sperrt. Neben dem Kunstrasen
gab es auch neue Tore und
Trainerbänke. tf

Neuer Kunstrasenbelag

Neu verlieben?
Einsame Frauen und Männer aus Berlin finden Sie
zuverlässig in der Rubrik„Herzklopfen“ im SpandauerVolksblatt.

Schnell
gefunden

Apotheke amWochenende?
Wie Sie eine diensthabende Apotheke ganz in Ihrer
Nähe finden, steht zuverlässig im SpandauerVolksblatt.

Schnell
gefunden

präsentiert auf Vox

„Die Höhle der Löwen“
Wir, die lizenzierten Calligraphy Cut-Experten
mit 5-jähriger Erfahrung und Begeisterung.

Weitere Infos unter:

Intercoiffure Relax Hairstyling
Rohrdamm 56, 13629 Berlin

Tel. 030 / 3827087
www.relax-hairstyling.de

SPANDAUERSPORTLERBALL

��� FEBRUAR ����
LIVE�MUSIK:DAYAMI & COMPANY
Kartenverkauf direkt im
Sport Club Siemensstadt
Buolstr. 14, 13629 Berlin
Einzelkarte € 35,00 | 10-er Tisch € 320,00

Das Stadtteilbüro Siemensstadt
Ihr/Euer Anlaufpunkt
im Kiez für
• die Nachbarschaft
• Beratung zu sozialen Themen
• Willkommenskultur
• Freizeitangebote
• Kultur & Veranstaltungen
• ehrenamtliches Engagement

Bezirksamt
Spandau von Berlin

Stadtteilbüro Siemensstadt
Wattstraße 13 · 13629 Berlin
Tel. 382 89 12 · www.casa-ev.de
stadtteilbuero@casa-ev.de

Ihre Tierarzt am U-Rohrdamm
Alles für die Gesundheit Ihres Vierbeiners

Vor vier Jahren übernahm Dietlinde
Soppa die alteingesessene Tierarztpraxis
von ihrem Vorgänger Dr. Dieter Robl und
bietet jetzt als erfahrene Tierärztin alles
rund um die Gesundheit Ihres vierbeinigen
Lieblings an. In der Kleintierpraxis werden
Hunde, Katzen und Heimtiere auf Herz und
Nieren durchgecheckt.
Für eine genaue Diagnostik kann in der
Praxis digital geröntgt werden, auch ein
Ultraschallgerät ist vorhanden. Erforder-
liche Operationen, wie Kastrationen oder
Zahnsanierungen führt Frau Soppa präzise
durch.

Ernährungsberatung, Verhaltenstherapie
und die Homöopathie werden groß ge-
schrieben. Frau Soppa stellt EU-Heimtier-
ausweise aus und chippt Ihre Lieblinge.
Sie impft und entwurmt nach neuesten
wissenschaftlichen Erkenntnissen.
In der Praxis findet ein 1. Hilfe-Kurs für
Hunde und Katzen statt.
Termine können online gebucht werden.
D. Soppa Tierarztpraxis am U-Rohr-
damm, Rohrdamm 26, 13629 Berlin,
Mo, Do 8-12 Uhr und 15-19 Uhr, Di, Fr
9-12 und 15-20 Uhr, Tel. 55 46 84 16,
www.tierarzt-am-u-rohrdamm.de

Tierärztin Dietlinde Soppa und ihr Hund Toffee freuen sich auf Ihren Besuch.

$1=E,*E $1=E,*E
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HASELHORST. KeineWerbung für Spandau ohne die Zitadelle! Dass dasWahrzeichen
zum Ortsteil Haselhorst gehört, mag Altstädter verwundern - ist aber so. Ritterfest,

Silvesterparty, sommerliche Open-Air-Konzerte, Reisemesse, Fledermäuse, Kunst in all
ihrer Vielfalt, Geschichte ohne Ende: Ein Besuch auf der Zitadelle Am Juliusturm lohnt sich

zu jeder Jahreszeit. Foto: Archiv

Das Wahrzeichen schlechthin

SIEMENSSTADT. Die medi-
terrane Hafenstadt Marseille
zieht seit jeher Künstler an. Eri-
ka und Klaus Mann nannten
Marseille sogar die„abenteu-
erlichste Stadt Europas“. Die
Autorin Sabine Günther, die
seit 25 Jahren in Marseille
ebenso zu Hause ist wie in
Berlin, stellt so berühmte
Schriftsteller wie Lion Feucht-
wanger, FranzWerfel, André
Breton, Anna Seghers und Alf-
red Döblin, die es während
des ZweitenWeltkriegs auf ih-
rer Flucht vor den Nazis nach
Südfrankreich verschlug, am
Donnerstag, 22. November,
näher vor. Auch ChristaWolf
kam nach Marseille, ebenso
wie Jean-Claude Izzo, der über
die Stadt zahlreiche Krimis
schrieb. Der Vortrag beginnt
um 17.30 Uhr im Stadtteilzent-
rum Siemensstadt,Wattstraße
13. Er wird mit der Volkshoch-
schule organisiert, weshalb
eine Kursgebühr von vier Euro
fällig wird. Anmeldung unter
www.vhs-spandau.de, Kurs-
nummer Sp2.053-H.Weitere
Informationen unter
¿902 79 50 00. uk

Künstlerresidenz
Marseille

SIEMENSSTADT. Im Rahmen
des Kulturcafés der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sie-
mensstadt berichten am kom-
menden Montag, 26. Novem-
ber, im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchenge-
meinde Siemensstadt am
Schuckertdamm 336 Gudrun
O’Daniel-Elmen und Jürgen El-
men unter demTitel„Sie wa-
ren Nachbarn – Jüdische Ärzte
in der Spandauer Altstadt“
von Dr. Josef Kallner und Dr.
Jakob Kallner. Um 14.30 Uhr
beginnt das gesellige Kaffee-
trinken mit Musik, um 15.15
Uhr folgen dann der informa-
tive Vortrag sowie ein erläu-
terndes Gespräch. Beide Ärzte,
Dr. Josef Kallner und Dr. Jakob
Kallner, waren bis 1933 aner-
kannte Mediziner in der Alt-
stadt Spandau. Dank Archivre-
cherchen und Gesprächen mit
Nachkommen in Jerusalem
und Berlin weiß man über ihr
Leben undWirken mittlerwei-
le gut Bescheid. DiesesWissen
wird nun weitergegeben. Der
Eintritt ist frei. CS

Das Schicksal
jüdischer Ärzte

HASELHORST. Die auf der Zi-
tadelle tätigen Künstler laden
am kommenden Sonntag, 25.
November, von 11 bis 17 Uhr
zumTag des offenen Ateli-
ers. Um 14 Uhr gibt es einen
geführten Rundgang. Der
Eintritt ist frei. CS

Offene Ateliers
auf der Zitadelle

Neuer Job gesucht?
Vielfältige Stellenanzeigen undWeiterbildungsangebote
finden Sie zuverlässig unter„Jobs & Bildung“ im SpandauerVolksblatt.

Schnell
gefunden
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030.334 64 23
BurscheiderWeg 11 • 13599 Berlin-Haselhorst

Wir sind schon da seit
Zur Verstärkung suchen wir ab sofort einen:

Physiotherapeuten (m/w)
Bewerbungen von Berufsanfängern sind uns willkom-
men. Sie erhalten bei uns eine gründliche Einarbeitung
und könnenVerantwortung übernehmen.
Bewerben Sie sich jetzt!

Unser Leistungsangebot Physiotherapie:
- Krankengymnastik
- Bobath für Kinder u. Erwachsene
- Manuelle Therapie
- Manuelle Lymphdrainage u. Ödemtherapie
- Med. Massagen
- Kinesio-Taping
- Lee Silverman Voice Treatment (LSVT/BIG)

Ihr persönlicher Goldschmied
in Spandau

Wir reparieren, arbeiten um,
ändern Ringgrößen und arbeiten

Ihren Schmuck wieder auf.

�

�
Gartenfelder Straße 99 · 13599 Berlin

Tel. 367 596 17
Di-Fr 9.30-18.00 · Sa 9.30-12.30 Uhr

Uhren & Schmuck
Schumacher

Özgür Celik und seine Mitarbeiterin präsentieren feinste
Fleischspezialitäten

Butcher‘s Burger:
Alles handmade und lecker

Weiteres Highlight ist direkt nebenan
Butcher‘s Burger, der klassische Ham-
burger, Cheese-, BBQ- oder der Mi-
lano-Burger mit Patties aus frischem
Fleisch selbst fertigt und mit allen wei-
teren Zutaten, wie Käse, Eisbergsalat,
Tomaten, sauren Gurken, Zwiebeln und
hausgemachten Saucen, serviert.Warm
und knusprig ist auch das Brot und, wer
einen ganz besonders ausgefallenen
Burger wünscht, kann auch den mit
edlem Black Angus Beef bestellen. Ve-
getarier bekommen gern eine Kreation
mit Gemüse, Halloumi oder Mozzarel-
la und Veganer mit Peanuts oder Tofu.
Diverse Beilagen, wie die Süßkartoffel
oder Twister Pommes, können zu allen
Spezialitäten geordert werden.

Seit Anfang Juli existiert der„Özgür
Market“, der erste große türkische
Supermarkt in Siemensstadt, direkt
am U-Bahnhof Siemensdamm ge-
legen. Der Familienbetrieb bietet
hier alles für den täglichen Bedarf
an Lebensmitteln und lädt außer-
dem Gourmets in die integrierte
Antipasti-Ecke ein, die unter an-
derem mit verschiedenen Oliven,
diversen frischen Pasten, Garne-
len, Schafskäse, Baklava und dem
Tandir-Brot aus eigener Herstel-
lung überrascht. Der Supermarkt
überzeugt seine Kunden mit re-
gionalem und exotischem Obst
und Gemüse, mit internationalen
Feinkostartikeln, Molkereiproduk-
ten sowie Wurstwaren und Käse in
Selbstbedienung. Die Bedientheke
präsentiert stets frisches Lamm-,
Kalb- und Rindfleisch, unter ande-
rem Filets und T-Bone-Steak, sowie
Geflügel - insbesondere aus Bran-
denburg.

Özgür Market, Nonnen-
dammallee 89, 13629
Berlin, Mo-Sa 7-21 Uhr ge-
öffnet. Facebook: Özgür
Market. Ein weiteres Ge-
schäft befindet sich in der
Müllerstraße 38A in Wed-
ding.

Butcher‘s Burger, Nonnen-
dammallee 89, 13629 Ber-
lin, täglich 11-22 Uhr. Ab
Dezember sind die Spezia-
litäten auch über Lieferan-
do.de bestellbar!

Özgür Market: Ihr Supermarkt in Siemensstadt
Butcher‘s Burger direkt nebenan

ANZEIGE ANZEIGE

Im Bootshausweg 1 gibt es nun
das WIRTSHAUS HEIMATLIE-
BE mit einer rustikalen, lecke-
ren und preiswerten DEUT-
SCHEN KÜCHE. Das neue
FAMILIEN- und STAMMLOKAL
punktet mit tollen Aktionen,
wie dem Mittagstisch, immer
12-14 Uhr ab 6,50 €, einem
Lieferservice, einem feinen
Brunch am Sonntag und zwei
besonderen Highlights: Dem
HEIMAT-BUFFET, an jedem
DONNERSTAG von 18 bis 22
Uhr und dem 3-Gänge-Menü ab
23,50 €, jeden Samstag ab 17
Uhr, wobei die Gäste von einem
Fahrer abgeholt und wieder

nachhause gebracht werden.
Somit haben Sie ein RUNDUM
SORGLOS PAKET!
Und für alle Feierlichkeiten ist
hier das besondere Plätzchen
– mit viel Liebe ist es nicht nur
im Sommer ein wahres Schätz-
chen.
WIRTSHAUS HEIMATLIEBE,
Bootshausweg 1, 13599 Berlin,
Reservierungen:
Tel. (030) 33 43 166,
info@wirtshaus-heimatliebe.de
Mi-Sa ab 12 Uhr, So ab 10 Uhr.
Heiligabend geschlossen,
31.12.18 ab 19:30 bis 2 Uhr:
Silvesterbuffet und Feuerwerk,
Neujahrsbrunch 10-16 Uhr!

Die neue Location lädt zum Schlemmen und Feiern ein.

ACHTUNG – NEUES in HASELHORST!
Anzeige
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